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  Geschäftsführung  

Bezirksvertretung Vohwinkel 

 
 

 Es informiert Sie 
 
Telefon (0202) 
Fax (0202) 
E-Mail 
 
Datum 

Heinz Gilde 
 
563 7345 
563 8021 
heinz.gilde@stadt.wuppertal.de 
 
20.10.2003 

   

 
 
Ergebnisniederschrift  

 
über die öffentliche/nicht öffentliche Sitzung der Bezirksvertretung Vohwinkel am 
08.10.2003 
 

Anwesend sind unter dem Vorsitz von Herrn Bezirksvorsteher Hans-Georg Heldmann 
  
von der CDU-Fraktion Herr Alfred Bömert , Frau Daniela Bömert , Frau Helga Hombrecher , Herr 
Peter Moritz Iseke , Herr Friedrich Wilhelm Peter ,  
  
von der SPD-Fraktion Herr Horst Beckmann , Herr Heiner Fragemann , Frau Käte Herzog , Herr 
Heinz Schäfer , Herr Jan Christoph Zimmermann ,  
  
von Bündnis 90/DIE GRÜNEN Frau Ursel Simon , 

 
Entschuldigt fehlen die Mitglieder  Herr Helmut FO Müller (CDU), Frau Brigitte-Marcella 

Panetta-Jung (FDP) und Herr Bernd  Swillims (SPD). 
 
Bezirksjugendrat Mehmet Emin Bek und Annkathrin Scheu, 

  
als Vertreter des Oberbürgermeisters Herr Claus-Jürgen Kaminski ,   

  
Schriftführer Herr Heinz Gilde ,  
 
 
 
 
Beginn: 18:30 Uhr 
Ende:    21:00 Uhr 
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Herr Bezirksvorsteher Heldmann bittet zusätzlich zu behandeln: 
 
TOP 14 (nach TOP 5) – VO/2065/03 – Grundüberholung Spielplatz Ehrenhainstr., 
TOP 15 (nach TOP 14) – Integrativer Waldorf-Kindergarten e.V. – Anfrage der SPD-Fraktion 
TOP 16 (NÖT) – Information bzw. Sachstandsbericht über die Drucksachen VO/1967/03 und 
VO/1963/03. 
 
Zu den TOPs 5, 7, 11 und 12 liegen Schreiben aus. 
 
Gegen die Tagesordnung werden keine Bedenken erhoben. 
 

I. Öffentlicher Teil 

1 Bericht des Bezirksvorstehers 
  
 Herr Bezirksvorsteher Heldmann berichtet 

 
über den Bauernmarkt am 13. und 14.10.03 auf dem Lienhardplatz, der ein 
großer Erfolg war, auch das Nebeneinander von Wochenmarkt und Bauernmarkt, 
 
über die Einweihung der Trauergedenkstätte am Weltkindertag (20.9.03) bei der 
Friedhofskapelle, für die die BV aus Freien Mitteln einen Beitrag geleistet hat, 
 
über einen Besichtigungstermin am 29.09.03 an 3 Spielplatzstandorten aufgrund 
von Bürgerbeschwerden unter Teilnahme des Bezirksvorstehers, Herrn 
Beckmann, Frau Herzog  
und den Herren Krieg. Lutterbeck und Günter von der Fachverwaltung. 
Herderstr.: dieser Platz ist Jugendlichen vorbehalten. Es sollen Schilder 
angebracht werden, die das Spielen dort an Sonntagen (nur Bolzplatz) ganz 
untersagen und Samstags bis 20 Uhr gestatten. 
Goethestr.: der Platz befindet sich nicht in verwahrlostem Zustand. Spielgeräte 
sind überholungsbedürftig, dem soll Abhilfe geschaffen werden. Auch die 
Sitzgelegenheiten am Rande des Platzes sollen teilweise erneuert werden. 
Siegersbusch: dieser Platz befindet sich in einem ordentlichen Zustand. Zum 
Eingreifen aufgrund einer Bürgerbeschwerde besteht kein Anlaß. 
Bezüglich eines Bürgerbriefes vom 3.10.03 ist zu bemerken, dass die BV weder 
legislative noch exekutive Gewalt hat. Hier sind Polizei oder andere vorgesetzte 
Dienststellen Ansprechpartner bzw. es gibt das Recht der privaten Klage, die BV 
ist hier eindeutig nicht zuständig. 
Stationsgarten: bezüglich Verschmutzung und Nutzung als Hundeklo müssen 
unverzüglich Maßnahmen ergriffen werden. Die Anregung, einen weiteren 
Spielpunkt mit einem Fuchs zu installieren, wurde von Herrn Lutterbeck positiv 
aufgegriffen. 
 
Der Bezirksvorsteher berichtet weiter über die Wiedereröffnung des „Alten 
Kaisers“ am 1.10.03 und die Einladung des Aser-Instituts in der Corneliusstr. zu 
einem Gespräch am 13.10.03 (Einladung ist schriftlich erfolgt). 
 
Am 7.10.03 fand ein Gespräch des Bezirksvorstehers, der Fraktionssprecher mit 
dem VRR, der Verwaltung sowie Herren der DB über die RE-Halte in Vohwinkel 
statt. 
 
Frau Simon ist erstaunt, dass hier keine gemeinsame Presseerklärung, wie nach 
dem Gespräch vereinbart, erfolgt ist. Die DB nimmt u.a. mögliche Verspätungen 
zum Anlaß, Halte der Linien RE 7 und RE 13 auch in der Zukunft in Vohwinkel 
nicht vorzusehen. Der Vertreter der DB war vom Vorstand legitimiert, diese 
Aussage zu treffen. Verwaltung und VRR waren über diese Tatsachen nicht 
unterrichtet worden, dies alles hat zu Unmut und Unverständnis geführt. 
Verwaltung und Politik wollen nun gemeinsam mit dem VRR handeln durch eine 
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Resolution, die als Dringlichkeitsentscheidung im Rat der nächsten Woche 
verabschiedet werden soll. Die Abstimmung für eine gemeinsame  vernünftige 
Linie mit dem VRR findet lt. Herrn Bezirksvorsteher Heldmann morgen statt. 
Lt. Herrn Stv. Hombrecher war ihm die Absprache bezüglich der 
Presseerklärung nicht bekannt, er habe das Gespräch vorher verlassen. Über die 
Position der DB ist er empört, dies sei eine Bankrotterklärung der Bahn. Es 
müsse nun versucht werden, mit Barmen einen Kompromiß zu finden (RE 13: 
Halt Barmen, RE 7: Halt Vohwinkel). Frau Simon verweist auf eine weitere 

Zuspitzung der Situation, wenn die S 9 kommt. 
 
Nach weiteren Wortbeiträgen von Herrn Bek, Herrn Peter und Frau Osenberg  
muß lt. Herrn Bezirksvorsteher Heldmann versucht werden, mit einer Stimme zu 
sprechen und sich ggf. mit den Barmer Vertretern über das weitere Procedere 
zusammensetzen.  
 

  

2 Bericht aus dem Bezirksjugendrat 
  
 Annkathrin Scheu stellt sich als neue Vertreterin des Bezirksjugendrates vor 

und informiert, dass man sich zur Zeit noch prioritätenmäßig mit der 
Öffentlichkeitsarbeit (u.a. Flyer, T-Shirt) beschäftigt. 
 
Mehmet Emin Bek fragt nach dem Sachstand bezüglich der Dr. VO/1946/03 – 
Selfkantweg. 
 
Herr Krieg stellt fest, dass hier Mittel in Höhe von 75 000 € einschl. Umzäunung 

und Drainage vorgesehen sind und der Platz auf dem Rangfolgekatalog der 
Maßnahmen für 2004 steht.  
 

 Beschluss der Bezirksvertretung Vohwinkel vom 08.10.2003: 

 

  

3 Bürgeranhörung 
  
  

4 Standortsicherung Freiwillige Feuerwehr Vohwinkel - Umgestaltung der 
Parkfläche zwischen dem Verwaltungshaus Rubensstraße 6 und der 
Spitzwegstraße 
Vorlage: VO/1978/03 

  
  

 Beschluss der Bezirksvertretung Vohwinkel vom 08.10.2003: 

 
Der Bezirksvertretung beschließt die Parkregelung gemäß beigefügtem Lageplan 
und finanziert mit Eigenmitteln in Höhe von 1.000 € die Ersatzpflanzung eines 
Laubbaumes im Grünbereich hinter dem Verwaltungsgebäude. 
 
 

 Abstimmungsergebnis: 
 
Einstimmigkeit 
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5 Fällung von Einzelbäumen - Auslichtung von Grünflächen - Holzeinschläge 
in den Forsten - im Winterhalbjahr 2003/2004 
Vorlage: VO/1893/03 

 Frau Hombrecher bittet die Ersatzpflanzungen vorzusehen. 

 

 Beschluss der Bezirksvertretung Vohwinkel vom 08.10.2003: 

 
Die Fällung der in der Liste aufgeführten Einzelbäume und die flächenhaften 
Durchforstungen werden zur Kenntnis genommen. 
Das ergänzende Schreiben der Fachverwaltung vom 1.10.03 wird ebenfalls zur 
Kenntnis genommen. 
 

 Abstimmungsergebnis: 
 
Einstimmigkeit  
 

6 Freie BV-Mittel (Vergabe) 

 Herr Fragemann kann nicht verstehen, warum der Antrag zu TOP 7 kein 
gemeinsamer Antrag ist, wie bei den Kriterien zur Vergabe der BV-Mittel 
besprochen wurde, dies sieht Frau Simon ebenso. 
 
Frau Hombrecher hält diese Form der Antragstellung für legitim. 

 
Herr Bezirksvorsteher Heldmann bittet, in Zukunft wieder alle Anträge zu 

sammeln und gemeinsam zu beraten. 
 
Herr Zimmermann nimmt an der Abstimmung über den Zuschuß für die 
Jugendfeuerwehr wegen Befangenheit nicht teil. 
 

 Beschluss der Bezirksvertretung Vohwinkel vom 08.10.2003: 

1. AWO-Kindergarten                                                                1 000 € 
 
2. Jugendfeuerwehr Schöller-Dornap          300 €    
 
3. Kath. KG St. Mariä Empfängnis                                            2 000 € 
 
4. Realschule Vohwinkel                                                              550 € 
 
5. GGS Nathrather Str./Yorckstr./Elfenhang je 540 €               1 620 € 
    (Bei Vorliegen der Anträge GGS Radenberg, 
     Corneliusstr. und Gebhardstr. je 540 € = 1620 €)  
 

 Abstimmungsergebnis:  
 

Einstimmigkeit 
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7 Zuschuß aus Freien BV-Mitteln für die Reparatur der Wasserleitung zum 
Freibad Vohw. 
- Antrag der CDU-Fraktion 
Vorlage: VO/2086/03 

  
  

 Beschluss der Bezirksvertretung Vohwinkel vom 08.10.2003: 

Der Förderverein Freibad Vohwinkel e.V. erhält aus Freien BV-Mitteln einen 
Zuschuß in Höhe von 2 500 € für die Reparatur der Wasserleitung. 
 

 Abstimmungsergebnis: 

 
Einstimmigkeit 
 

8 Erneuerung des Bodenbelages auf dem Bolzplatz Zur Waldkampfbahn 
- Antrag der SPD-Fraktion 
Vorlage: VO/2087/03 

  
 Lt. Herrn Krieg ist die Freigabe der Kostenmittel (32 000 €) beantragt. Ggf. findet 

die Umsetzung der Maßnahme noch 2003 statt. 
 

 Beschluss der Bezirksvertretung Vohwinkel vom 08.10.2003: 

Es wird gebeten, gemäß SPD-Antrag zu beschließen. 
 

 Abstimmungsergebnis: 
 
Einstimmigkeit 
 

9 Straßendeckenerneuerung in der Ladestraße 
- Antrag der SPD-Fraktion 
Vorlage: VO/2088/03 

  
  

 Beschluss der Bezirksvertretung Vohwinkel vom 08.10.2003: 

Es wird gebeten, gemäß SPD-Antrag zu beschließen. 
 

 Abstimmungsergebnis: 

 
Einstimmigkeit 
 

10 Versetzung der Stromkästen an der Ecke Gruitener Str./Zur Waldkampfbahn 
- Antrag der SPD-Fraktion 
Vorlage: VO/2089/03 

  
  

 Beschluss der Bezirksvertretung Vohwinkel vom 08.10.2003: 

Der SPD-Antrag wird als Prüfauftrag an die Verwaltung beschlossen. 
 

 Abstimmungsergebnis: 

 
Einstimmigkeit  
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11 Auswirkungen der GATS-Verhandlungen auf die Einw. und Dienstleister 
Vohwinkels 
Vorlage: VO/1944/03 

  
  

 Die BV nimmt Kenntnis. 
 

  

12 Investorenwettbewerb im B-Plan 591, Baulücke Roßkamper Str. 
- Anfrage der CDU-Fraktion 
Vorlage: VO/2090/03 

  
 Die BV nimmt die schriftlich vorliegende Antwort der Verwaltung zur Kenntnis. 

 
Lt. Herrn Bezirksvorsteher Heldmann kann das Bieterverfahren sofort 

eingeleitet werden. Er bittet um unverzügliche Umsetzung. 
 
Frau Simon bekundet erneut ihre nach wie vor ablehnende Haltung. 

 

 Beschluss der Bezirksvertretung Vohwinkel vom 08.10.2003: 

Kenntnisnahme 
 

  

13 Berichte, Mitteilungen und Nachfragen 
  
 01 – Bpl. Bellenbusch – Antrag der CDU-Fraktion 

 

Die BV nimmt die Zwischenantwort des R 101.33P vom 6.10.03 zur Kenntnis. 
 
02 – Frau Hombrecher fragt, ob und wann das Wartehäuschen an der 
Haltestelle Bruch erstellt wird. 
 
04 – Der BV liegen Mitteilungen über Bauanträge (Info R 105.04 vom 18.09.03) 
über die Errichtung mehrerer Werbeanlagen in Vohwinkel vor. 
Frau Hombrecher bittet um einen Gesamtkatalog, was insgesamt noch 
vorgesehen ist, sie warnt vor Überfrachtung. 
 
Bezüglich der vorliegenden Anträge bittet die BV zu berücksichtigen: 
 

1. Bahnstr. 92 – Die Anlage steht übersichtlich – Zustimmung 
 

2. Haeseler Str. / Werderstr. – Diese Anlage lehnt die BV ab. 
 

3. Haeseler Str./Westring – Gefahr durch den Kurvenbereich. Die BV bittet, 
die Anlagen  

4. in östliche Richtung zu verlagern. 
 

5. Westring/Corneliusstr. – Zustimmung, wenn die Anlage in westliche 
Richtung von der 
Schule weg (keine Ausfahrt) verlegt wird. 
 

Die BV geht davon aus, in das Beschlussverfahren (Vorlage) eingebunden zu 
werden. 
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 Beschluss der Bezirksvertretung Vohwinkel vom 08.10.2003: 

 

  

14 Grundüberholung Spielplatz Ehrenhainstrasse 
Vorlage: VO/2065/03 

  
  

 Beschluss der Bezirksvertretung Vohwinkel vom 08.10.2003: 

Beschlussvorschlag 

 
Die Bezirksvertretung Vohwinkel beschließt die Grundüberholung des 
Kinderspielplatzes 
Ehrenhainstrasse mit Baukosten in Höhe von 180.000 €. 
 

 Abstimmungsergebnis: 

 
Einstimmigkeit  
 

15 Integrativer Waldorf-Kindergarten - Anfrage der SPD-Fraktion 
  
 Frau Herzog begründet die allen BV-Mitgliedern vorliegende Anfrage, dies wird 

von Frau Heleenders (Leiterin) ergänzt. 

 
Nach Wortbeiträgen von Frau Hombrecher, Herrn Zimmermann, Frau Simon, 
Herrn Iseke, Herrn Beckmann und Herrn Peter stellt Herr Bezirksvorsteher 
Heldmann fest, dass die BV Vohwinkel die Intention der Anfrage unterstützt. Da 

Eilbedürftigkeit besteht, bittet er die Fachverwaltung, zur nächsten BV-Sitzung 
konstruktive Lösungen aufzuzeigen, den „Integrativen Waldorf-Kindergarten e.V. 
in seinem Bemühen zu unterstützen, die Kindergartenplätze erhalten zu können. 
 

 Kenntnisnahme 
 

   
 

 
 
 
 

Hans-Georg Heldmann Heinz Gilde 
Bezirksvorsteher Schriftführer 
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